
Eisstürme: Windräder von RWE in Texas
bescheren dem Konzern extreme Verluste

Die angeblich durch die Erderwärmung erzeugten Schneestürme auf der
Nordhalbkugel setzen nicht nur in Deutschland die Kraftanlagen zur
Bereitstellung „erneuerbarer Energie“ außer Gefecht. Man sieht, die frei
erfundenen Vorhersagen zur kommenden Heißzeit haben den Bau einer
Infrastruktur zur Folge gehabt, die im tatsächlich anstehenden kühlen
Zeitalter komplett versagt.

Wußten Sie, daß die alternative Energiewende Deutschlands auch in Übersee
stattfindet? Der deutsche Branchenriese RWE betreibt tatsächlich in Texas
Windradparks, die wegen der ungewöhnlichen Blizzards dort derart vereist
sind, daß ein Teil keinen Strom mehr liefert. Die Ausfälle sind derart hoch,
daß RWE „zu außergewöhnlich hohen Preisen“ von wetter-sicheren Betreibern
Strom zukaufen muß. Vermutlich handelt es sich um Kernkraft- und
Fossilkraftwerke, denen Hitze oder Kälte nichts ausmachen. Die Verluste
werden geschätzt 250 bis 400 Millionen Euro betragen.

Die Eisstürme in Texas haben flächendeckende Strom- und Wasserausfälle
verursacht. Für US-Amerikaner mag eine solche Erfahrung nichts
Apokalyptisches darstellen. (Wer schon einmal in New York Stadt war, hat in
den Bezirken Queens und Brooklyn vielleicht die freihängenden Stromleitungen
auf Holzmasten gesehen, die bei Stürmen und Schnee ganz gerne umfallen und
reißen.) Durch die besonders anfälligen „Ökostrom“-Erzeuger, die in der
freien Natur stehen und den Kräften des Wetters ungeschützt ausgesetzt sind,
kann das Problem aber chronisch werden. Die öko-geplagten Kalifornier können
ein Lied davon singen.
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